
standen wissen will. »Viele Musi-
ker sagen zwar, die Musikbranche 
sei ein Haifischbecken, aber eine 
solche Einstellung finde ich schade, 
denn ich mache Musik, die mir und 
meinem Publikum Freude bereiten 
soll. Ich will rüberbringen, wie es 
mir geht – und ich bin an und für sich 
ein glücklicher Mensch, weil der-
zeit einfach alles passt«, womit der 
Sänger auch auf seine aktuelle Single 
»Ois basst« anspielt. Geplant seien 
weitere Stücke in Eigenregie, aber 
irgendwann ein Album aufzuneh-
men sei cool – auch einen Vertrag mit 
einem Label oder Verlag will er nicht 
ausschließen, obwohl er schlechte F
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Kurz nach seinem Auftritt vor 

Andreas Gabalier vor 16.000 Fans 

auf dem Münchner Königsplatz 

kam Nico Sücker auf die MusikWo-

che-Couch, um zu erklären, wohin 

die Reise mit Global Concerts an 

seiner Seite nun gehen soll.

»Klar ist es cool, in einer Coverband 
auf Hochzeiten und Geburtstagen 
oder dem Oktoberfest zu spielen, 
aber du baust dir damit keinen 
Fankreis auf«, erzählt Nico Sücker 
von der eigenen Vergangenheit. Aber 
Global Concerts habe für ihn bundes-
weit nicht das Booking übernommen, 
um einen Cover-Act zu etablieren. 
»Ich und mein Team verfolgen nun 
schon seit längerem das Projekt 
Nico Sücker – ein Konzept mit von 
mir geschriebenen Songs, an dem 
sich die Leute orientieren können.« 
Musikalisch geht es dabei um hand-
gemachten, bayerisch gesungenen 
Rock’n’Roll, den der 27-Jährige vor 
allem als Gute-Laune-Musik ver-

Erfahrungen gemacht habe. »Früher 
stellten sich bei meinen Konzerten 
immer irgendwelche Typen als Pro-
duzent vor, und weil ich damals alles 
geglaubt habe, wurde ich oft ent-
täuscht. Ich bin ein gebranntes Kind 
und heute sehr vorsichtig.« Dankbar 
hingegen ist er seinen Eltern, die ihn 
schon als Kleinkind auf Konzerte 
von Münchner Lokalhelden wie Paul 
Würges oder den Cagey Strings mit-
genommen haben. Schorsch Angerer 
von den Cagey Strings wurde dann 
sein Mentor, der ihn motiviert habe, 
Gitarre und später auch Bass, Schlag-
zeug und Klavier zu lernen. � 
TEX T: DIETMAR SCHWENGER.

Kann schon 
auf Auftritte 
bei Andy Borgs 
»Schlager-
spaß«, bei den 
»Brettl-Spit-
zen« des 
Bayerischen 
Rundfunks und 
mit der Spider 
Murphy Gang 
und Andreas 
Gabalier 
zurückblicken:  
der Münchner 
Musiker Nico 
Sücker.  
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N I C O  S Ü C K E R  
»Ich bin an und für 
sich ein glücklicher 

Mensch«
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